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Informationen Landesfeuerwehrverband M-V: 
 
Der Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vorpommern hat seinen Sitz in der Landeshauptstadt 
Schwerin und wurde am 09. Dezember 1990 nach der Wiedervereinigung „neu“ gegründet. 
Derzeit zählt der Verband ca. 40.000 Mitglieder. Alle Kreis- und Stadtfeuerwehrverbände sowie 
Berufsfeuerwehren sind Mitglied im Landesfeuerwehrverband M-V. 
 
Der Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vorpommern repräsentiert als Dachverband alle 
öffentlichen Feuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern und vertritt die Interessen gegenüber 
Öffentlichkeit, Verwaltung, Regierung sowie gegenüber den Feuerwehrträgern. Als Fachverband 
im Feuer- und Brandschutzwesen engagiert er sich in allen Angelegenheiten für die 942 
Freiwilligen Feuerwehren, 6 Berufsfeuerwehren und den 699 Jugendfeuerwehren (Statistik 
31.12.2022). In der Zusammenarbeit mit den öffentlichen und politischen Stellen füllt er die Lücke 
zur Landesfeuerwehrschule und sensibilisiert für die Vorgaben oder Empfehlungen vom 
Deutschen Feuerwehrverband sowie der EU. Weiterhin unterstützt der Verband bei der Aus- und 
Fortbildung, fördert den Feuerwehrsport, engagiert sich für Frauen, Kinder und Jugendliche sowie 
soziale Themen. 
 
Für die Umsetzung der vielseitigen Aufgaben im Feuerwehrwesen wurde die Arbeit in 12 
Fachbereiche aufgeteilt. Die Facharbeit ist ein wichtiges Werkzeug zur Erfüllung der 
satzungsgemäßen Aufgaben und besitzt einen hohen Stellenwert im Verband. 
Eine weitere Hauptaufgabe des Verbandes ist die Unterstützung jeder einzelnen Feuerwehr.  
 
Die Landesjugendfeuerwehr M-V zählt zurzeit ca. 10.301 Mitglieder. Innerhalb der Vereinsstruktur 
hat die Landesjugendfeuerwehr eine eigene Landesjugendleitung als Interessenvertretung und 
Repräsentanz. 
 
Weitere Informationen zum LFV M-V erhalten Sie unter: 
www.landesfeuerwehr-mv.de 
www.ljf-mv.de 
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Vorwort des Präsidenten des Landesfeuerwehrverbandes M-V 
 
Der Landesfeuerwehrverband M-V gehört zu den leistungsstärksten Verbänden in Mecklenburg-
Vorpommern.  Ausgangspunkt für diesen Erfolg ist das große Vertrauen der Gesellschaft in die 
Tätigkeiten unserer Feuerwehren hierzulande und das herausragende Engagement ihrer 
Mitglieder. 
Mit weit über 46.000 Mitgliedern in den rund 1.000 Freiwilligen Feuerwehren sowie 6 
Berufsfeuerwehren sichern wir den Bevölkerungsschutz und verantworten den Brandschutz sowie 
die technische Hilfeleistung in Mecklenburg-Vorpommern. Als verlässlicher Partner stellen die 
Feuerwehren des Landes auch die größten Einheiten im Katastrophenschutz. Hierauf konnten sich 
das Land Mecklenburg-Vorpommern und die Landkreise besonders in den letzten zwei Jahren der 
Coronapandemie, der Flüchtlings- und Energiekrise verlassen. 
 
Die Feuerwehren sind die einzige Hilfsorganisation, die in jeder Kommune in Mecklenburg-
Vorpommern organisiert und vertreten ist. Sie stellen nicht nur die nichtpolizeiliche 
Gefahrenabwehr sicher, sondern fördern den gesellschaftlichen Zusammenhalt innerhalb der 
Kommunen, gestalten eine qualifizierte Jugendarbeit vor Ort in den Jugendfeuerwehren, tragen 
den Gedanken der Nächstenliebe in unsere Orte und treten aktiv für eine freiheitlich 
demokratische Grundordnung in unserer Gesellschaft ein. Sie sind Ansprechpartner, Berater und 
Freund für die Bürger unserer Kommunen.  
 
In den letzten drei Jahren haben die Wald- und Vegetationsbrände deutschlandweit stark 
zugenommen. Diese Entwicklung machte auch vor Mecklenburg-Vorpommern keinen Halt. Die 
Einsatzzahlen unserer Feuerwehren haben sich statistisch betrachtet nahezu verdoppelt. Es gilt, 
immer mehr Aufgaben mit der gleichbleibenden Personalstärke zu bewältigen.  
Unter Berücksichtigung dieser Thematiken haben sich die Gremien des 
Landesfeuerwehrverbandes M-V sich mit der Entwicklung und der Aufstellung der Feuerwehren 
für die nächsten Jahre beschäftigt. Gemeinsam wurde ein Positionspapier „Feuerwehr 2030 - 
Katastrophen- und Bevölkerungsschutz >> nah >> kompetent >> vor Ort“ entwickelt. 
 
Für uns als Spitzenverband der Feuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern ist es nicht 
selbstverständlich, dass Menschen einen großen Teil ihrer Freizeit dafür nutzen, sich aktiv für das 
Wohl und die Sicherheit ihrer Mitmenschen einzusetzen.  
 
Dafür danke ich allen Kameradinnen und Kameraden in den Freiwilligen Feuerwehren, den Berufs- 
und Werkfeuerwehren. Auch wenn die vergangenen Jahre nicht leicht waren, lassen Sie uns den 
Weg der Verbundenheit sowie der Kameradschaft weitergehen. 
Optimismus, Engagement und Verlässlichkeit zeichnen die Feuerwehren in Mecklenburg-
Vorpommern aus. 

 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
2022 – Das Jahr der Neuwahlen und der Beständigkeit 
 
118 Delegierte wählten am 7. Mai 2022 die Landesjugendleitung der Landesjugendfeuerwehr 
Mecklenburg-Vorpommern auf der Delegiertenversammlung in der Barlachstadt Güstrow neu. 
Der Landesjugendfeuerwehrwart Christian Borchardt (FF Güstrow), 1. stellv. 
Landesjugendfeuerwehrwartin Luisa Rupprecht (FF Schwerin-Schlossgarten) und 2. stellv. 
Landesjugendfeuerwehrwart Kai Andreas Müller (FF Güstrow) konnten im Jahr 2022 auf ein 
stabiles Fundament der Landesjugendfeuerwehr Mecklenburg-Vorpommern aufbauen und 
bedanken sich für das Engagement der bisherigen Landesjugendleitung, Matthias Nowatzki und 
Stephan Hagemann. 
Nachdem die Corona-Verordnungen gelockert wurden, konnte auch die Jugendarbeit im ganzen 
Land zu unserer Freude fortgeführt werden. So konnte als Jahreshighlight das 3. Landeszeltlager 
in der ersten Sommerferienwoche mit ca. 1000 Teilnehmern auf dem Zeltplatz der 
Jugendherberge in Prora auf der Insel Rügen durchgeführt werden. Die vielen Workshops, wie  
z. B. der Nähkurs, ein Kreativ-Workshop, Erste Hilfe und der Pflaster-Pass, die Waldrallye, Alkohol- 
und Drogenprävention, der Kochkurs, die Abnahme der Jugendflamme 1 und 2 sowie der 
Kinderflamme 1 und 2 waren restlos ausgebucht. Auch der Bundesjugendleiter Christian Patzelt 
unterstützte uns und war begeistert von der großartigen Stimmung und der familiären 
Atmosphäre in Mecklenburg-Vorpommern. 
Des Weiteren konnten wir den Landeswettbewerb mit der Ausrichtung CTIF am 10. September 
2022 auf dem Lambrechtsgrund in der Landeshauptstadt Schwerin mit 27 Jugendfeuerwehren 
durchführen. Die Jugendfeuerwehr Bützow aus dem Landkreis Rostock gewann und wird die 
Landesjugendfeuerwehr Mecklenburg-Vorpommern zusammen mit der Jugendfeuerwehr 
Kummer (2. Platz) aus dem Landkreis Ludwigslust-Parchim auf dem Bundeswettbewerb in 
Burglengenfeld im Jahr 2023 vertreten. Zudem wurde die Zentrale Abnahme der Leistungsspange 
in der Barlachstadt Güstrow am 15. Oktober 2022 durchgeführt, im Vornhinein wurde die 
Leistungsspange in den einzelnen Landkreisen von den entsandten Abnahmeberechtigen 
abgenommen. 
Auch der Eventtag/Mitmachtag 2022 fand in der Barlachstadt Güstrow statt. Am 5. November 
2022 nahmen fünfzig Gruppen von Jugendfeuerwehren mit fast 700 Teilnehmern aus dem ganzen 
Land die Chance wahr den Wildpark Mecklenburg-Vorpommern zu erkunden. 
Die Landesjugendleitung war sehr erfreut, dass Doreen Mitter als Fachgruppenleiterin „Kinder in 
der Feuerwehr“ der Landesjugendfeuerwehr M-V von unserem Verbandsausschuss am 12. 
November 2022 bestätigt wurde. Außerdem konnten wir Stefan Krömer als Fachgruppenleiter der 
Landesjugendfeuerwehr M-V für die neu erstellte Fachgruppe der Landesjugendfeuerwehr im 
Fachbereich Gesundheitswesen und Rettungsdienst des Landesfeuerwehrverbandes 
Mecklenburg-Vorpommern willkommen heißen. 
Die Beteiligung unserer Kinder und Jugendlichen in den Jugendfeuerwehren unseres Landes ist 
uns immens wichtig. Beeindruckt waren wir – nach längerer Pandemie-Unterbrechung – vom 
Neustart des Landesjugendforums. Magnus Gadinger, seit 2019 bereits gewählter 



 

 
 

Landesjugendsprecher, wurde im November 2022 in Verchen erneut bestätigt. Als Stellvertreterin 
stehen ihm Jillien-Elea Weser aus dem Landkreis Rostock und Luke Pohl aus der Landeshauptstadt 
Schwerin zur Seite. 
Neuwahlen waren auch bei der Deutschen Jugendfeuerwehr im Jahr 2022 ein Thema. Am 11. Juni 
2022 wurde auch die Bundesjugendleitung der Deutschen Jugendfeuerwehr auf der 
Delegiertenversammlung in Arnstadt neu gewählt. Die Landesjugendfeuerwehr Mecklenburg-
Vorpommern pflegt eine enge Zusammenarbeit mit der Deutschen Jugendfeuerwehr, nimmt an 
Gremiensitzungen teil und ist auch in den Fachausschüssen mit unseren Fachgruppenleitern gut 
vertreten sowie im konstruktiven Austausch. Beeindruckt waren wir von der Organisation und 
Durchführung des Deutschen Jugendfeuerwehrtages verbunden mit der Deutschen Meisterschaft 
vom 1. bis 4. September 2022 in Homburg/Saar. Darüber hinaus sind wir erfreut über den 
Zusammenhalt mit anderen Landesjugendfeuerwehren. So konnten wir z. B. die rund 320 
Teilnehmer des Landeszeltlagers der Landesjugendfeuerwehr Thüringen ebenso in Prora 
begrüßen und auch als Gast auf der Delegiertenversammlung der Landesjugendfeuerwehr 
Brandenburg teilnehmen, auf der Anja Lehmann als Landesjugendfeuerwehrwartin Brandenburg 
und ihr Stellvertreter Christian Stolze mit großer Mehrheit der Stimmen gewählt wurden. 
 
Die Mitgliederzahlen der Jugendfeuerwehren steigen. Im Jahr 2022 gab es sieben Neugründungen 
von Jugendfeuerwehren. Aber auch die beständige Jugendarbeit in allen Jugendfeuerwehren in 
Mecklenburg-Vorpommern zeigt, dass wir enorm an der Zukunft der Freiwilligen Feuerwehren 
weiterarbeiten und mitwirken können. Wir danken allen Jugendwartinnen und Jugendwarten, 
Betreuerinnen und Betreuer für ihre überaus anspruchsvolle und zeitintensive Jugendarbeit sowie 
für ihr Engagement in den Jugendfeuerwehren unseres Landes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 

Mitgliederstatistik Landesfeuerwehrverband M-V 
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 Mitglieder 
Jugendfeuerwehr 

davon Mädchen Jugendfeuerwehren 

KFV LUP 2.665 1.076 211 

KFV MSE 1.605 603 113 

KFV NWM 1.183 423 71 

KFV LRO 1.885 748 105 

KFV V-G 1.491 525 102 

KFV V-R 1.250 401 87 

SFV HRO 110 42 5 

SFV SN 177 44 5 

Gesamt Jugend 10.366 3.862 699 

Anzahl der Mädchen: 

3.862 / 37,26% 

Mädchen in der 
Jugendfeuerwehr 

Mitglieder Jugendfeuerwehr:   

10.366 
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Übersicht Bereiche

Fachgruppe Gesundheitswesen und Rettungsdienst „Save Heart – rette Herzen“ 
 
Mit dem Kameraden Stefan Krömer hat der Fachbereich Gesundheitswesen und Rettungsdienst 
tatkräftige Unterstützung bekommen. Stefan wird den Fachbereich in seiner Funktion als 
Fachgruppenleiter der Landesjugendfeuerwehr verstärken und das Projekt „Save Heart – Die 
Ersthelfer von morgen“ weiter ausbauen. Dazu werden Schulungsseminare angeboten, die 
Hilfestellung geben und Ideen vermitteln, wie Kinder in den Jugendgruppen der Feuerwehr 
spielerisch an das Thema „Erste Hilfe“ herangeführt werden können. Die Teilnahme ist für 
Jugendfeuerwehrwarte und auch für Betreuer wirklich empfehlenswert. 
Ein Schwerpunkt im Jahr 2022 war das Landesjugendzeltlager. Nach umfangreicher Vorbereitung 
hat unser Med-Team ehrenamtlich rund um die Uhr die medizinische Versorgung aller Teilnehmer 
sichergestellt. 

 
 
 

   
   
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Save Heart Sportangebote Ernährung Hygiene 

 
Schulung der 
Jugendwarte  
und Betreuer 
von 
Möglichkeiten 
der 
altersgerechten 
Vermittlung 
der 
Ersten Hilfe 
 

 

Fire Fit 
 
Deutsches 
Sportabzeichen 
 
Schwimmabzeichen 
 
Ersthelferkurse 
 
Inhalte Sporttest 
für 
Blaulichtberufe 
 

 

Gesunde 
Ernährung 
 
Kostengünstiges 
Kochen 

 

Hygieneregeln im 
Ausbildungsdienst 
 
Hygienestandards  
in Zeltlagern 



 

 
 

Fachgruppe Wettbewerbe - Jugendfeuerwehr 
 
Wie alle Fachgruppen musste auch der FB-Wettbewerbe mit der COVID-19-Pandemie 
beginnen. Durch COVID war der Dienst der Jugendfeuerwehren in den Gerätehäusern in 
unserm Bundesland zum Erliegen gekommen. Daher fanden auch keine Wettbewerbe 
statt. Wir haben nur mit erheblichem Aufwand die Abnahme der Leistungsspange der 
Deutschen Jugendfeuerwehr 2020 und 2021 durchgeführt. 
Im Jahr 2022 ging es nun endlich wieder los. Am 21.05.2022 wurde der Bundesausscheid 
im „Internationalen Bewerb“ in Petersberg (Hessen) ausgetragen. Dort vertraten uns die 
JF Bützow (LRO) und Hohen Pritz (LUP), die sich am 24.08.2019 beim Landesausscheid der 
Jugendfeuerwehren in Ludwigslust für die Teilnahme am Bundesentscheid der Deutschen 
Jugendfeuerwehr im „Internationalen Bewerb“ qualifiziert hatten. Das dieser 
Wettbewerb fast 2 Jahre später erst stattfand und nur 14 Jugendfeuerwehren starteten, 
konnte keiner ahnen.  
Bereits am 04.09.2022 fand der nächste Bundesentscheid der Deutschen 
Jugendfeuerwehr statt. Diesmal wurde der Bundesmeister im Bundeswettbewerb „offene 
Wasserentnahmestelle“ ermittelt. Da sich der Verbandsauschuss der 
Landesjugendfeuerwehren M-V im Vorfeld dazu entschieden hat keine 2 
Landesmeisterschaften 2022 durchzuführen, nahm keine Mannschaft aus Mecklenburg-
Vorpommern am zweiten Wettbewerb auf Bundesebene teil.  
Unseren Landesmeister für die Jugendfeuerwehren ermittelten wir am 10.09.2022 in 
Schwerin. Die Jugendfeuerwehr Bützow (Landkreis Rostock) belegte im Internationalen 
Bewerb den ersten Platz, gefolgt von JF Kummer (Ludwigslust-Parchim) und auf den 
dritten Platz die JF Hohen Pritz (Ludwigslust-Parchim). Die Jugendfeuerwehr Bützow und 
Kummer werden Mecklenburg-Vorpommern von 01.09. - 03.09.2023 bei den Deutschen 
Meisterschaften in Burglengenfeld (Bayern) vertreten. 
Am 15. Oktober wurde die zentrale Abnahme der Leistungsspange der Deutschen 
Jugendfeuerwehr in der Barlachstadt Güstrow durchgeführt. Es haben 4 Gruppen und 3 
Staffeln erfolgreich teilgenommen. 

 
Leistungsspangen 2021: 
9 Gruppenabnahmen 
4 Staffelabnahmen  

 
Leistungsspangen 2022: 
14 Gruppenabnahmen 
11 Staffelabnahmen 

 
 
 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Fachgruppe Jugendfeuerwehr 2030 
 

2018 wurde der Fachbereich Mädchen und Jungen umstrukturiert, umgebaut und neu 
ausgerichtet, nun unter dem Namen Jugendfeuerwehr 2030. An der Ausrichtung wird 
weitergearbeitet.  
Als zentrale Aufgabe in dem Fachbereich sind die Ausbildung der Jugendbetreuer sowie die 
zukünftige und fortlaufende Ausrichtung der Jugendabteilung der Feuerwehr angesiedelt. 
 
 
Durchgeführte Maßnahmen 2022: 
 

✓ Erstellung von einheitlichen Ausbildungsunterlagen 
✓ Durchführung von 6 Lehrgängen „Jugendfeuerwehrwart“ 
✓ Durchführung / Beteiligung an 6 Lehrgängen „Leiter einer Feuerwehr“ 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 

Landesjugendforum  
#lajufomv – Kreativität, Leidenschaft, Zukunft 

 
Das Landesjugendforum ist eine nach den demokratischen Grundsätzen entsandte 
Vertretung junger Menschen in der Landesjugendfeuerwehr M-V, welches die 
besonderen Interessen der Jugendarbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen vertritt. 

 
Im Jahr 2022 nahm das Landesjugendforum nach zwangsläufiger Corona-Pause seine 
Gremiumsarbeit wieder auf. Ein Highlight des Jahres war das Landeszeltlager auf Rügen, 
wo sich das Landesjugendforum mit dem Workshop „Jugendfeuerwehr 2030“ 
präsentierte. Es gab einen regen Austausch zu interessanten Themen wie 
Jugendfeuerwehr-Dienstgestaltung oder Werten in der Feuerwehr. Es gab viel positives 
Feedback und es wurde viel Interesse am Landesjugendforum bekundet. 
Im November fand dann endlich wieder eine Gremiumssitzung in Verchen statt. Das fast 
komplett neue Team aus klugen Köpfen der Jugendfeuerwehren aus Mecklenburg-
Vorpommern wählte drei Landesjugendsprecher:innen aus seiner Mitte heraus. Magnus 
Gadinger, Luke Pohl und Jillian Weser werden für die nächsten zwei Jahre die Interessen 
der Jugendlichen vertreten. Neben der Arbeit an Themenschwerpunkten wie Social-
Media Präsenz oder Mitgliedergewinnung, gab es eine großzügige Freizeitgestaltung um 
sich untereinander besser kennenzulernen. 
Um den Jugendlichen aus MV die Adventszeit zu versüßen, organisierte das 
Landesjugendforum im Dezember eine Verlosungs-Aktion. Jeden Adventssonntag konnte 
ein Päckchen mit tollen Inhalten auf Instagram gewonnen werden. Die Gewinner haben 
sich alle sehr gefreut. 
Mit viel Motivation und neuen Ideen möchten wir die Gremiumsarbeit im Jahr 2023 auch 
fortsetzen! 
 
Instagram-Account: http://www.instagram.com/lajufomv/ 
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Fachgruppe Kinder in der Feuerwehr 
 

 
 
Im Berichtsjahr 2022 konnte eine Zunahme an Kindergruppen und somit eine Steigerung in der 
Teilnehmendenanzahl in der Kinder- und Jugendabteilung im Alter unter 10 Jahren verzeichnet 
werden. Dies ist eine sehr gute Trendbewegung, gerade in diesen schweren Zeiten für die 
Nachwuchsgewinnung mit dem Blick auf die Auswirkungen der Corona-Pandemie, Energiekrise 
sowie den Unruhen in Europa. Es wurde versucht mit Einfallsreichtum und Kreativität auf die 
„neue“ Situation zu reagieren. So gab es nicht nur Einschnitte im „Feuerwehr-Alltag“, sondern 
auch in der Gesellschaft durch die Corona-Auswirkungen, die noch heute deutlich zu spüren sind.  
Die verschärfte Krise zwischen Russland und der Ukraine bzw. der Krieg zwischen den beiden 
Ländern war bzw. ist nicht sehr förderlich in dieser angespannten Situation und hatte somit auch 
seine starken Auswirkungen auf den hiesigen Alltag. Die ehrenamtlichen Kameraden *innen in den 
verschiedenen Feuerwehren bereiteten sich auf das Ankommen der „neuen“ Flüchtlinge aus der 
Ukraine vor und versuchten sich so gut es ging darauf vorzubereiten.  
Die Verunsicherungen gerade in der Planung von Dienststunden, Projekten, Veranstaltungen oder 
anderen Aktionen steckten zum Teil noch immer in den Gruppen sehr tief. Das Jahr 2022 begann 
fast so, wie das Jahr 2021 aufgehört hat, es stand noch immer unter den Corona-Einschränkungen. 
Ab dem 2. Quartal verbesserte sich die pandemische Lage in den einzelnen Kreisen und kreisfreien 
Städten, sodass von einer zunehmenden alltäglichen Dienstplangestaltung und somit eine 
Rückkehr in eine „neuen“ Feuerwehralltag in den einzelnen Wehren und Gruppen gesprochen 
werden kann. 
Im Frühjahr – Ende März 2022 – fand nach langer Zeit das erste Treffen der 
Ansprechpartner*innen für den FB KidF MV in Präsens statt. Leider waren hier nicht alle 
Landkreise bzw. kreisfreien Städte vertreten. Es ist das Ziel für 2023, dass alle entsprechenden 
Vertreter*innen künftige in diesem Gremium aktiv mitwirken. Denn Kinder sind unsere Zukunft, 
sie sind der vielgesuchte Nachwuchs in den Jugendfeuerwehren und folglich die nächste 
Generation in den Reihen der Aktiven.  
Veranstaltungen des Jahres 2022. 
Auf der Interschutz in Hannover (20. bis 24. Juni 2022) wurde auch das Themenfeld Kinder in der 
Feuerwehr mit einem Stand rund um das Thema „Kinder in der Feuerwehr“ durch die Mitglieder 
des gleichnamigen Fachausschusses der DJF vertreten und konnte somit das Augenmerk der 
Öffentlichkeit auch auf diesen Bereich der Feuerwehr lenken. Einige Zeit später folgt dann Anfang 
Juli (03.07. - 08.07.2022) das Landeszeltlager der Jugendfeuerwehren MV in Prora. Diese 
Veranstaltung konnte mit ca. 1000 Teilnehmer *innen zu Buche schlagen, darunter waren auch 
eine Vielzahl von Kinder im Alter von unter 10 Jahren. Nach dem erfolgreichen Start mit der ersten 
Abnahme der Kinderflamme 1 im letzten Landeszeltlager 2019, lag es nahe, diesen Erwerb den 
Gruppen wieder zu ermöglichen. Im Landeszeltlager 2022 gab es neben der Abnahme der 
Kinderflamme 1 auch die Möglichkeit der Abnahme der Kinderflamme 2.  



 

 
 

Vom 1. bis 4. September 2022 fand der Deutsche Jugendfeuerwehrtag in Homburg (Saarland) 
statt. Unter dem Schwerpunktthema "Kinder und Jugend in Europa" erlebten die teilnehmenden 
Jugendlichen und Kinder der bundesweit aktiven Feuerwehren sowie die Besuchenden eine 
spannende Deutsche Meisterschaft der Jugendfeuerwehren, den Kreativwettbewerb "We´re 
CreACTive" sowie ein Familien- und Kinderfest und eine Blaulichtmeile. 
Das war ein Erlebnis für die ganze Familie: Am Samstag fand die Aktionsmeile des Deutschen 
Jugendfeuerwehrtages zusammen mit dem Homburger Familien- und Kinderfest im Stadtpark 
statt. Das Fest zog rund 15.000 kleine und große Besucherinnen und Besucher an. Neben den rund 
30 Ständen im „Blaulichtbereich“ beteiligten sich auch die DJF mit einem Stand zum Thema Kinder 
in der Feuerwehr. Dieser Stand wurde von den Mitgliedern des Fachausschusses Kinder in der 
Feuerwehr (FA KidF), in dem alle Landesverbände vertreten sind, betreut.  
Dieser Aktionstag stellte den Startschuss für den bundesweiten Mitmachtag des Fachausschusses 
KidF der DJF dar. In den vergangenen vier Jahren sind verschiedene Materialien zum Mitmach-Tag 
für Kinder in der Feuerwehr entstanden. Dabei wurden unterschiedliche inhaltliche Schwerpunkte 
gesetzt, welche sich in den Handreichungen mit zahlreichen Übungen, Aktivitäten und 
Experimenten widerspiegelte. Darin sind verschiedene Ideen zum Basteln und Malen sowie 
Spieltipps, Experimentieranleitungen und Möglichkeiten zur Wissensaneignung rund um das 
Thema "Erde" zu finden. Mit Dem Thema „Erde“ sind somit jetzt die vier Elemente aus Wasser, 
Luft, Feuer und Erde komplett. 
Kinder spielen gerne und genau das sollen die 6- bis 10-Jährigen in den Kindergruppen der 
Feuerwehren! Dabei muss immer ihr körperliches und geistiges Leistungsvermögen im Blick 
behalten werden. Denn dieses unterscheidet sich von dem der Jugendlichen. Entsprechend ihrer 
Entwicklung und individuellen Bedürfnisse sind Kinder in der Regel nur verkürzt konzentriert 
aufnahmefähig. Auch können sie gefahrlos nur maximal 10 Prozent ihres eigenen Körpergewichtes 
heben. 
Unter diesen Aspektpunkten wurden die Aktionen wie auch schon in den beiden Jahren zuvor in 
verschiedenen Methoden angeboten von @Home-Variante über Gruppenstunden bis hin zum 
öffentlichen Großereignis. Es war für jeden etwas dabei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 

 
 

Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit 
„Tue Gutes und sprich darüber!“ 

Die Kommunikation mit der Bevölkerung ist für die Feuerwehren essentiell. Was macht das 
Ehrenamt Feuerwehr, welche Aufgaben erfüllt die Feuerwehr? Welche Aufgaben davon sind 
Pflichtaufgaben, welche gehen weit über die „normalen“ Tätigkeiten der Freiwilligen 
Feuerwehren hinaus? All das muss der Bevölkerung auch mitgeteilt werden. 

In vielen Gemeinden in unserem Land wird das gesellschaftliche Leben von den Feuerwehren 
getragen, zumindest aber geprägt. Die Kommunikation der Feuerwehren in Mecklenburg-
Vorpommern ist in den vergangenen Jahren stetig gewachsen und hat sich stetig verbessert. 
Und muss sich auch stetig weiterentwickeln. Früher wurde die Arbeit über Schaukästen 
bekannt gemacht, mittlerweile sind die allermeisten Freiwilligen Feuerwehren in den sozialen 
Medien angekommen. Facebook, Instagram, eigene Webseiten werden dabei erfolgreich 
bespielt, genutzt und auch in der breiten Bevölkerung wahrgenommen. Durch die Corona-
Pandemie war ein persönlicher Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern erschwert, wenn 
nicht gar unmöglich gemacht – dadurch nahm aber auch die Digitalisierung der Feuerwehren 
in der Kommunikation Fahrt auf.  

Der Fachbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit hat zur Aufgabe die Arbeit des 
Landesfeuerwehrverbandes Mecklenburg-Vorpommern e.V. nach innen, also vom Verband für 
die Feuerwehren, bekannt zu machen, Informationen zu streuen und auch Unterstützung zu 
geben. Aber auch nach außen, also von den Feuerwehren für die Allgemeinheit, die Arbeit, das 
Ehrenamt und die Bedeutung des Brandschutzwesens in unserem Land darzustellen. Wir 
entwickeln die Kommunikationsmöglichkeiten und -fertigkeiten zum Beispiel in der Ausbildung 
der Jugendwarte und in den Wehrführerlehrgängen an der Landesschule für Brand- und 
Katastrophenschutz weiter, führen Workshops, Seminare und auch Unterstützungsangebote 
für die Basis durch und halten Pressekontakte aufrecht. Und ebenso kommunizieren wir über 
die sozialen Medien mit den Feuerwehren in unserem Land, klären über die Arbeit des 
Landesfeuerwehrverbandes auf und geben die Informationen an die Basis weiter.  

Auch zukünftig werden die Herausforderungen für die Kommunikation nicht weniger: durch die 
Ausschreibung einer hauptamtlichen Stelle für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im LFV M-V 
wird die Zusammenarbeit von Ehrenamt und Hauptamt die Zukunftsfähigkeit und 
Nachhaltigkeit dieses so wichtigen Bereichs der Verbandsarbeit aufrechterhalten und 
weiterentwickeln.  

 
 
 

 



 

 
 

Erscheinungsbild / Öffentlichkeitsarbeit 

des Landesfeuerwehrverbandes M-V 
 
 
Erscheinungsbild: 
 
Die Landesjugendfeuerwehr im Landesfeuerwehrverband M-V ist der Dachverband der Feuerwehren in 

Mecklenburg-Vorpommern. Seit vielen Jahren arbeitet der Verband für eine moderne und 

zukunftsorientierte Feuerwehr und rückt mit vielen Aktivitäten und einer umfassenden 

Öffentlichkeitsarbeit die Leitungen der Feuerwehr vor Ort und ins rechte Licht und unterstützt die 

Kameradinnen und Kameraden vor Ort. Die Landesjugendfeuerwehr ist dabei besonders in den neuen 

Medien in der Mitgliedschaft aktiv. Hierfür braucht die Jugendfeuerwehr ein Erscheinungsbild und einen 

Auftritt, der sowohl junge als auch ältere Zielgruppen anspricht und thematisch neutral in verschiedenen 

Zusammenhängen einsetzbar ist. Da das Logo selten alleine steht, sondern oftmals mit den Logos des 

Verbandes und anderen Organisationen kombiniert wird, soll es sich inhaltlich und gestalterisch neutral 

zu den anderen Logos präsentieren. Weiterhin soll eine Verbindung zum Landesfeuerwehrverband M-V 

deutlich werden aber ein unverwechselbares Erscheinungsbild erhalten bleiben. In dem Logo werden die 

Farbgebung der Jugendfeuerwehruniform aufgegriffen – was es etwas kindlicher wirken lässt aber der 

Modernität keinen Abbruch tut. 

 
Logo:  
 
  
 
 
 
 
 

 
 

Homepage / Facebook: 
 
Eine Homepage ist werbewirksam und spricht die wichtigsten Interessengruppen an. Werbung im Internet 

ist einfach zu realisieren und bei der hohen und immer noch stark wachsenden Anzahl der Internetnutzer 

sehr effektiv.  
Alle gewünschten Informationen können immer brandaktuell und in Sekundenschnelle kostenlos und 

unverbindlich kommuniziert werden. Auf allen Seiten des Landesfeuerwehrverbandes ist das Projekt 

verlinkt. 
 
Internetauftritte:  
www.landesfeuerwehr-mv.de  
www.ljf-mv.de  
www.facebook.de  
www.instagram.com/ljf.mv/  
 

 

http://www.landesfeuerwehr-mv.de/
http://www.ljf-mv.de/
http://www.facebook.de/
http://www.instagram.com/ljf.mv/


 

 
 

Infobroschüre: 
 
Zur Außendarstellung und als Informationsbotschaft haben wir für die Landesjugendfeuerwehr M-V eine 
Infobroschüre entwickelt. Sie informiert über die wichtigsten Inhalte und es kann eine große Zielgruppe 
erreicht werden. Auf den Darstellungen wurden in kompakter Form Slogans verwendet, welche eine 
zielgerichtete Aussage vermitteln und die Öffentlichkeit schlagartig auf die Inhalte aufmerksam macht. 
Diese wurden über die Stadt- und Kreisfeuerwehrverbände an die Feuerwehren verteilt. Wir haben gute 
Erfahrungen und Rückmeldungen hierzu erhalten. 

 
Öffentlichkeitsarbeit auf Veranstaltungen: 

 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit im Berichtszeitraum 2022 - war es unsererseits ein großes 

Anliegen die Tätigkeit der Landesjugendfeuerwehr M-V und dessen Inhalt  
weiterzugeben. Denn mittlerweile bedeute Feuerwehr nicht nur: „Äste von der Straße zu räumen 

oder Brände löschen…“ - Feuerwehr bedeutet auch: 

 

Zivilcourrage, Ehrenamt, Toleranz und Demokratie 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


